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Frauen holen auf, wenn es um Investments

geht. Dies bestätigt Andreas Fellner, Vor-

stand der Partner Bank:  Generell ist ein

Großteil unserer Kunden männlich  ob
Vorsorgeprodukte, Fonds oder Aktienkör-
be. Aber die Frauen holen auf und die
Tendenz ist weiter steigend. So sind bei
der Partner Bank bereits über 30 % der
Depots in weiblicher Hand. Fakt und sta-

tistisch erwiesen ist, dass weibliche Sparer
gegenüber männlichen längerfristig eine

höhere Rendite erwirtschaften. Auch die
Umfrage des Marktforschungsunterneh-
mens Forsa bestätigt, dass Frauen im

Vergleich zu Männern in fi nanziellen Ange-
legenheiten umsichtiger handeln und
besser darin sind, fi nanzielle Rücklagen zu

bilden.  

Frauen investieren umsichtig
FINANZEN


